
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jeremy Schulze krönt überragendes 
Turnier mit dem Titelgewinn der B-Liga 

Einleitung 

Das Bestenturnier der B-Liga 2026 hielt, was es versprach: 
Hochklassiger Dartsport, nervenaufreibende Duelle und ein 
Teilnehmerfeld, das vom ersten Wurf an zeigte, warum es zu 
den Besten der Liga gehört. Über Gruppenphase und KO-
Runde hinweg lieferten sich die Akteure packende Matches, in 
denen oft nur wenige Darts über Sieg oder Niederlage 
entschieden. Am Ende stand jedoch ein Spieler über allen 
anderen: Jeremy Schulze. Der Dominator der Gruppenphase 
setzte seiner beeindruckenden Turnierleistung die Krone auf 
und sicherte sich mit einem furiosen Finalsieg den Titel des B-
Liga-Besten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



HAUPTTEIL 

Bereits in der Gruppenphase zeichnete sich ab, dass Jeremy Schulze an 
diesem Tag kaum zu stoppen sein würde. Mit sieben Siegen aus sieben 
Spielen marschierte er ungeschlagen durch Gruppe 1 und ließ der 
Konkurrenz kaum Luft zum Atmen. Ein Legverhältnis von 14:3 sprach 
dabei eine deutliche Sprache. Doch trotz dieser Dominanz war der Weg 
zum Titel alles andere als ein Spaziergang. 

Hinter Schulze entwickelte sich ein enger Dreikampf um die 
Verfolgerplätze. Marc Kusserow und Christian Kralisch präsentierten sich 
ebenfalls in starker Form und sammelten jeweils fünf Siege. Besonders 
Kralisch überzeugte immer wieder durch seine Konstanz, während 
Kusserow mit seinem präzisen Scoring und einem bemerkenswerten 18-
Dart-Shortgame ein echtes Ausrufezeichen setzte. 

Auch Gruppe 2 bot Dartsport auf höchstem B-Liga-Niveau. Frank Reiche 
spielte eine beeindruckende Vorrunde und sicherte sich mit sechs 
Siegen souverän den Gruppensieg. Direkt dahinter lauerten Stefan 
Machner und Eddie Schulte, die ebenfalls starke Leistungen zeigten und 
sich verdient für die Endrunde qualifizierten. 

Mit Beginn der KO-Runde stieg die Spannung noch einmal deutlich an. 
Die Zuschauer bekamen Viertelfinals geboten, die an Dramatik kaum zu 
überbieten waren. Alle vier Begegnungen wurden erst im 
entscheidenden Leg entschieden. 

Jeremy Schulze musste gegen Marcel Simon bis an seine Grenzen 
gehen. Simon verlangte dem Favoriten alles ab und brachte ihn 
mehrfach in Bedrängnis, ehe Schulze sich mit einem knappen 3:2 
durchsetzen konnte. Parallel dazu setzte sich Christian Kralisch 
ebenfalls mit 3:2 gegen Stefan Machner durch und bewies einmal mehr 
seine Nervenstärke in den entscheidenden Momenten. 

Für einen weiteren Höhepunkt sorgte Marc Kusserow. In einem 
hochklassigen Match rang er Eddie Schulte mit 3:2 nieder und sorgte 
damit für eine der größten Überraschungen des Viertelfinales. Frank 
Reiche komplettierte das Halbfinalfeld durch einen ebenso hart 
erkämpften 3:2-Erfolg gegen Alex Strahl. 

Im Halbfinale zeigte sich dann, wer an diesem Tag die beste Form 
mitgebracht hatte. Jeremy Schulze ließ Christian Kralisch beim 4:0-
Erfolg kaum eine Chance. Was im Ergebnis deutlich aussieht, war vor 



allem Ausdruck einer außergewöhnlichen Konstanz auf die Doppel und 
eines nahezu fehlerfreien Spiels.

Im zweiten Halbfinale entwickelte sich zwischen Frank Reiche und Marc 
Kusserow ein echter Schlagabtausch. Kusserow hielt lange dagege
doch Reiche bewies seine Klasse und zog mit einem 4:2
ins Finale ein.

Das Spiel um Platz drei wurde zur Belohnung für zwei starke 
Turnierleistungen. Christian Kralisch und Marc Kusserow lieferten sich 
nochmals einen offenen Schlagabtausch,
entschied. Damit sicherte er sich verdient den dritten Platz und krönte 
einen überzeugenden Turniertag.

Alles war angerichtet für das große Finale. Die beiden Gruppensieger 
Jeremy Schulze und Frank Reiche standen sich gegenüb
Traumfinale, auf das viele Zuschauer gehofft hatten. Beide hatten ihre 
Gruppen dominiert, beide hatten sich durch die KO
beide wirkten bereit für den letzten großen Schritt.

Doch was dann folgte, war eine Demonstration der Extra

Jeremy Schulze spielte das vielleicht beste Match des gesamten 
Turniers. Von Beginn an setzte er Frank Reiche unter Druck, punktete 
konstant hoch und nutzte seine Chancen konsequent aus. Reiche fand 
nie richtig ins Spiel, während Schulze mit jeder 
Leg um Leg zog der spätere Champion davon und ließ keinen Zweifel 
daran, wer an diesem Tag der beste Spieler des Turniers war.

Mit einem beeindruckenden 5:0
Turniersieg und setzte seinem ohneh
Turnierverlauf den perfekten Schlusspunkt.

Besonders bemerkenswert: Bereits in der Gruppenphase gelang ihm die 
einzige 180 des Turniers 
den gesamten Wettbewerb hinweg an den Tag legte
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Besonders bemerkenswert: Bereits in der Gruppenphase gelang ihm die 
– ein weiterer Beleg für die Klasse, die er über 

den gesamten Wettbewerb hinweg an den Tag legte

allem Ausdruck einer außergewöhnlichen Konstanz auf die Doppel und 
eines nahezu fehlerfreien Spiels.

Im zweiten Halbfinale entwickelte sich zwischen Frank Reiche und Marc 
Kusserow ein echter Schlagabtausch. Kusserow hielt lange dagege
doch Reiche bewies seine Klasse und zog mit einem 4:2

Das Spiel um Platz drei wurde zur Belohnung für zwei starke 
Turnierleistungen. Christian Kralisch und Marc Kusserow lieferten sich 
nochmals einen offenen Schlagabtausch,
entschied. Damit sicherte er sich verdient den dritten Platz und krönte 
einen überzeugenden Turniertag.

Alles war angerichtet für das große Finale. Die beiden Gruppensieger 
Jeremy Schulze und Frank Reiche standen sich gegenüb
Traumfinale, auf das viele Zuschauer gehofft hatten. Beide hatten ihre 
Gruppen dominiert, beide hatten sich durch die KO
beide wirkten bereit für den letzten großen Schritt.

Doch was dann folgte, war eine Demonstration der Extra

Jeremy Schulze spielte das vielleicht beste Match des gesamten 
Turniers. Von Beginn an setzte er Frank Reiche unter Druck, punktete 
konstant hoch und nutzte seine Chancen konsequent aus. Reiche fand 
nie richtig ins Spiel, während Schulze mit jeder 
Leg um Leg zog der spätere Champion davon und ließ keinen Zweifel 
daran, wer an diesem Tag der beste Spieler des Turniers war.

Mit einem beeindruckenden 5:0
Turniersieg und setzte seinem ohneh
Turnierverlauf den perfekten Schlusspunkt.

Besonders bemerkenswert: Bereits in der Gruppenphase gelang ihm die 
ein weiterer Beleg für die Klasse, die er über 

den gesamten Wettbewerb hinweg an den Tag legte

allem Ausdruck einer außergewöhnlichen Konstanz auf die Doppel und 
eines nahezu fehlerfreien Spiels.

Im zweiten Halbfinale entwickelte sich zwischen Frank Reiche und Marc 
Kusserow ein echter Schlagabtausch. Kusserow hielt lange dagege
doch Reiche bewies seine Klasse und zog mit einem 4:2

Das Spiel um Platz drei wurde zur Belohnung für zwei starke 
Turnierleistungen. Christian Kralisch und Marc Kusserow lieferten sich 
nochmals einen offenen Schlagabtausch,
entschied. Damit sicherte er sich verdient den dritten Platz und krönte 
einen überzeugenden Turniertag.

Alles war angerichtet für das große Finale. Die beiden Gruppensieger 
Jeremy Schulze und Frank Reiche standen sich gegenüb
Traumfinale, auf das viele Zuschauer gehofft hatten. Beide hatten ihre 
Gruppen dominiert, beide hatten sich durch die KO
beide wirkten bereit für den letzten großen Schritt.

Doch was dann folgte, war eine Demonstration der Extra

Jeremy Schulze spielte das vielleicht beste Match des gesamten 
Turniers. Von Beginn an setzte er Frank Reiche unter Druck, punktete 
konstant hoch und nutzte seine Chancen konsequent aus. Reiche fand 
nie richtig ins Spiel, während Schulze mit jeder 
Leg um Leg zog der spätere Champion davon und ließ keinen Zweifel 
daran, wer an diesem Tag der beste Spieler des Turniers war.

Mit einem beeindruckenden 5:0-
Turniersieg und setzte seinem ohneh
Turnierverlauf den perfekten Schlusspunkt.

Besonders bemerkenswert: Bereits in der Gruppenphase gelang ihm die 
ein weiterer Beleg für die Klasse, die er über 

den gesamten Wettbewerb hinweg an den Tag legte

allem Ausdruck einer außergewöhnlichen Konstanz auf die Doppel und 
eines nahezu fehlerfreien Spiels. 

Im zweiten Halbfinale entwickelte sich zwischen Frank Reiche und Marc 
Kusserow ein echter Schlagabtausch. Kusserow hielt lange dagege
doch Reiche bewies seine Klasse und zog mit einem 4:2

Das Spiel um Platz drei wurde zur Belohnung für zwei starke 
Turnierleistungen. Christian Kralisch und Marc Kusserow lieferten sich 
nochmals einen offenen Schlagabtausch,
entschied. Damit sicherte er sich verdient den dritten Platz und krönte 
einen überzeugenden Turniertag. 

Alles war angerichtet für das große Finale. Die beiden Gruppensieger 
Jeremy Schulze und Frank Reiche standen sich gegenüb
Traumfinale, auf das viele Zuschauer gehofft hatten. Beide hatten ihre 
Gruppen dominiert, beide hatten sich durch die KO
beide wirkten bereit für den letzten großen Schritt.

Doch was dann folgte, war eine Demonstration der Extra

Jeremy Schulze spielte das vielleicht beste Match des gesamten 
Turniers. Von Beginn an setzte er Frank Reiche unter Druck, punktete 
konstant hoch und nutzte seine Chancen konsequent aus. Reiche fand 
nie richtig ins Spiel, während Schulze mit jeder 
Leg um Leg zog der spätere Champion davon und ließ keinen Zweifel 
daran, wer an diesem Tag der beste Spieler des Turniers war.

-Erfolg sicherte sich Jeremy Schulze den 
Turniersieg und setzte seinem ohneh
Turnierverlauf den perfekten Schlusspunkt.

Besonders bemerkenswert: Bereits in der Gruppenphase gelang ihm die 
ein weiterer Beleg für die Klasse, die er über 

den gesamten Wettbewerb hinweg an den Tag legte

allem Ausdruck einer außergewöhnlichen Konstanz auf die Doppel und 

Im zweiten Halbfinale entwickelte sich zwischen Frank Reiche und Marc 
Kusserow ein echter Schlagabtausch. Kusserow hielt lange dagege
doch Reiche bewies seine Klasse und zog mit einem 4:2

Das Spiel um Platz drei wurde zur Belohnung für zwei starke 
Turnierleistungen. Christian Kralisch und Marc Kusserow lieferten sich 
nochmals einen offenen Schlagabtausch,
entschied. Damit sicherte er sich verdient den dritten Platz und krönte 

 

Alles war angerichtet für das große Finale. Die beiden Gruppensieger 
Jeremy Schulze und Frank Reiche standen sich gegenüb
Traumfinale, auf das viele Zuschauer gehofft hatten. Beide hatten ihre 
Gruppen dominiert, beide hatten sich durch die KO
beide wirkten bereit für den letzten großen Schritt.

Doch was dann folgte, war eine Demonstration der Extra

Jeremy Schulze spielte das vielleicht beste Match des gesamten 
Turniers. Von Beginn an setzte er Frank Reiche unter Druck, punktete 
konstant hoch und nutzte seine Chancen konsequent aus. Reiche fand 
nie richtig ins Spiel, während Schulze mit jeder 
Leg um Leg zog der spätere Champion davon und ließ keinen Zweifel 
daran, wer an diesem Tag der beste Spieler des Turniers war.

Erfolg sicherte sich Jeremy Schulze den 
Turniersieg und setzte seinem ohneh
Turnierverlauf den perfekten Schlusspunkt.

Besonders bemerkenswert: Bereits in der Gruppenphase gelang ihm die 
ein weiterer Beleg für die Klasse, die er über 

den gesamten Wettbewerb hinweg an den Tag legte

allem Ausdruck einer außergewöhnlichen Konstanz auf die Doppel und 

Im zweiten Halbfinale entwickelte sich zwischen Frank Reiche und Marc 
Kusserow ein echter Schlagabtausch. Kusserow hielt lange dagege
doch Reiche bewies seine Klasse und zog mit einem 4:2

Das Spiel um Platz drei wurde zur Belohnung für zwei starke 
Turnierleistungen. Christian Kralisch und Marc Kusserow lieferten sich 
nochmals einen offenen Schlagabtausch,
entschied. Damit sicherte er sich verdient den dritten Platz und krönte 

Alles war angerichtet für das große Finale. Die beiden Gruppensieger 
Jeremy Schulze und Frank Reiche standen sich gegenüb
Traumfinale, auf das viele Zuschauer gehofft hatten. Beide hatten ihre 
Gruppen dominiert, beide hatten sich durch die KO
beide wirkten bereit für den letzten großen Schritt.

Doch was dann folgte, war eine Demonstration der Extra

Jeremy Schulze spielte das vielleicht beste Match des gesamten 
Turniers. Von Beginn an setzte er Frank Reiche unter Druck, punktete 
konstant hoch und nutzte seine Chancen konsequent aus. Reiche fand 
nie richtig ins Spiel, während Schulze mit jeder 
Leg um Leg zog der spätere Champion davon und ließ keinen Zweifel 
daran, wer an diesem Tag der beste Spieler des Turniers war.

Erfolg sicherte sich Jeremy Schulze den 
Turniersieg und setzte seinem ohnehin schon herausragenden 
Turnierverlauf den perfekten Schlusspunkt.

Besonders bemerkenswert: Bereits in der Gruppenphase gelang ihm die 
ein weiterer Beleg für die Klasse, die er über 

den gesamten Wettbewerb hinweg an den Tag legte

allem Ausdruck einer außergewöhnlichen Konstanz auf die Doppel und 

Im zweiten Halbfinale entwickelte sich zwischen Frank Reiche und Marc 
Kusserow ein echter Schlagabtausch. Kusserow hielt lange dagege
doch Reiche bewies seine Klasse und zog mit einem 4:2

Das Spiel um Platz drei wurde zur Belohnung für zwei starke 
Turnierleistungen. Christian Kralisch und Marc Kusserow lieferten sich 
nochmals einen offenen Schlagabtausch,
entschied. Damit sicherte er sich verdient den dritten Platz und krönte 

Alles war angerichtet für das große Finale. Die beiden Gruppensieger 
Jeremy Schulze und Frank Reiche standen sich gegenüb
Traumfinale, auf das viele Zuschauer gehofft hatten. Beide hatten ihre 
Gruppen dominiert, beide hatten sich durch die KO
beide wirkten bereit für den letzten großen Schritt.

Doch was dann folgte, war eine Demonstration der Extra

Jeremy Schulze spielte das vielleicht beste Match des gesamten 
Turniers. Von Beginn an setzte er Frank Reiche unter Druck, punktete 
konstant hoch und nutzte seine Chancen konsequent aus. Reiche fand 
nie richtig ins Spiel, während Schulze mit jeder 
Leg um Leg zog der spätere Champion davon und ließ keinen Zweifel 
daran, wer an diesem Tag der beste Spieler des Turniers war.

Erfolg sicherte sich Jeremy Schulze den 
in schon herausragenden 

Turnierverlauf den perfekten Schlusspunkt.

Besonders bemerkenswert: Bereits in der Gruppenphase gelang ihm die 
ein weiterer Beleg für die Klasse, die er über 

den gesamten Wettbewerb hinweg an den Tag legte

allem Ausdruck einer außergewöhnlichen Konstanz auf die Doppel und 

Im zweiten Halbfinale entwickelte sich zwischen Frank Reiche und Marc 
Kusserow ein echter Schlagabtausch. Kusserow hielt lange dagege
doch Reiche bewies seine Klasse und zog mit einem 4:2

Das Spiel um Platz drei wurde zur Belohnung für zwei starke 
Turnierleistungen. Christian Kralisch und Marc Kusserow lieferten sich 
nochmals einen offenen Schlagabtausch, den Kralisch mit 4:2 für sich 
entschied. Damit sicherte er sich verdient den dritten Platz und krönte 

Alles war angerichtet für das große Finale. Die beiden Gruppensieger 
Jeremy Schulze und Frank Reiche standen sich gegenüb
Traumfinale, auf das viele Zuschauer gehofft hatten. Beide hatten ihre 
Gruppen dominiert, beide hatten sich durch die KO
beide wirkten bereit für den letzten großen Schritt.

Doch was dann folgte, war eine Demonstration der Extra

Jeremy Schulze spielte das vielleicht beste Match des gesamten 
Turniers. Von Beginn an setzte er Frank Reiche unter Druck, punktete 
konstant hoch und nutzte seine Chancen konsequent aus. Reiche fand 
nie richtig ins Spiel, während Schulze mit jeder 
Leg um Leg zog der spätere Champion davon und ließ keinen Zweifel 
daran, wer an diesem Tag der beste Spieler des Turniers war.

Erfolg sicherte sich Jeremy Schulze den 
in schon herausragenden 

Turnierverlauf den perfekten Schlusspunkt.

Besonders bemerkenswert: Bereits in der Gruppenphase gelang ihm die 
ein weiterer Beleg für die Klasse, die er über 

den gesamten Wettbewerb hinweg an den Tag legte

allem Ausdruck einer außergewöhnlichen Konstanz auf die Doppel und 

Im zweiten Halbfinale entwickelte sich zwischen Frank Reiche und Marc 
Kusserow ein echter Schlagabtausch. Kusserow hielt lange dagege
doch Reiche bewies seine Klasse und zog mit einem 4:2

Das Spiel um Platz drei wurde zur Belohnung für zwei starke 
Turnierleistungen. Christian Kralisch und Marc Kusserow lieferten sich 

den Kralisch mit 4:2 für sich 
entschied. Damit sicherte er sich verdient den dritten Platz und krönte 

Alles war angerichtet für das große Finale. Die beiden Gruppensieger 
Jeremy Schulze und Frank Reiche standen sich gegenüb
Traumfinale, auf das viele Zuschauer gehofft hatten. Beide hatten ihre 
Gruppen dominiert, beide hatten sich durch die KO
beide wirkten bereit für den letzten großen Schritt.

Doch was dann folgte, war eine Demonstration der Extra

Jeremy Schulze spielte das vielleicht beste Match des gesamten 
Turniers. Von Beginn an setzte er Frank Reiche unter Druck, punktete 
konstant hoch und nutzte seine Chancen konsequent aus. Reiche fand 
nie richtig ins Spiel, während Schulze mit jeder 
Leg um Leg zog der spätere Champion davon und ließ keinen Zweifel 
daran, wer an diesem Tag der beste Spieler des Turniers war.

Erfolg sicherte sich Jeremy Schulze den 
in schon herausragenden 

Turnierverlauf den perfekten Schlusspunkt. 

Besonders bemerkenswert: Bereits in der Gruppenphase gelang ihm die 
ein weiterer Beleg für die Klasse, die er über 

den gesamten Wettbewerb hinweg an den Tag legte

allem Ausdruck einer außergewöhnlichen Konstanz auf die Doppel und 

Im zweiten Halbfinale entwickelte sich zwischen Frank Reiche und Marc 
Kusserow ein echter Schlagabtausch. Kusserow hielt lange dagege
doch Reiche bewies seine Klasse und zog mit einem 4:2

Das Spiel um Platz drei wurde zur Belohnung für zwei starke 
Turnierleistungen. Christian Kralisch und Marc Kusserow lieferten sich 

den Kralisch mit 4:2 für sich 
entschied. Damit sicherte er sich verdient den dritten Platz und krönte 

Alles war angerichtet für das große Finale. Die beiden Gruppensieger 
Jeremy Schulze und Frank Reiche standen sich gegenüb
Traumfinale, auf das viele Zuschauer gehofft hatten. Beide hatten ihre 
Gruppen dominiert, beide hatten sich durch die KO
beide wirkten bereit für den letzten großen Schritt.

Doch was dann folgte, war eine Demonstration der Extra

Jeremy Schulze spielte das vielleicht beste Match des gesamten 
Turniers. Von Beginn an setzte er Frank Reiche unter Druck, punktete 
konstant hoch und nutzte seine Chancen konsequent aus. Reiche fand 
nie richtig ins Spiel, während Schulze mit jeder 
Leg um Leg zog der spätere Champion davon und ließ keinen Zweifel 
daran, wer an diesem Tag der beste Spieler des Turniers war.

Erfolg sicherte sich Jeremy Schulze den 
in schon herausragenden 

Besonders bemerkenswert: Bereits in der Gruppenphase gelang ihm die 
ein weiterer Beleg für die Klasse, die er über 

den gesamten Wettbewerb hinweg an den Tag legte

allem Ausdruck einer außergewöhnlichen Konstanz auf die Doppel und 

Im zweiten Halbfinale entwickelte sich zwischen Frank Reiche und Marc 
Kusserow ein echter Schlagabtausch. Kusserow hielt lange dagege
doch Reiche bewies seine Klasse und zog mit einem 4:2

Das Spiel um Platz drei wurde zur Belohnung für zwei starke 
Turnierleistungen. Christian Kralisch und Marc Kusserow lieferten sich 

den Kralisch mit 4:2 für sich 
entschied. Damit sicherte er sich verdient den dritten Platz und krönte 

Alles war angerichtet für das große Finale. Die beiden Gruppensieger 
Jeremy Schulze und Frank Reiche standen sich gegenüb
Traumfinale, auf das viele Zuschauer gehofft hatten. Beide hatten ihre 
Gruppen dominiert, beide hatten sich durch die KO
beide wirkten bereit für den letzten großen Schritt.

Doch was dann folgte, war eine Demonstration der Extra

Jeremy Schulze spielte das vielleicht beste Match des gesamten 
Turniers. Von Beginn an setzte er Frank Reiche unter Druck, punktete 
konstant hoch und nutzte seine Chancen konsequent aus. Reiche fand 
nie richtig ins Spiel, während Schulze mit jeder Aufnahme stärker wurde. 
Leg um Leg zog der spätere Champion davon und ließ keinen Zweifel 
daran, wer an diesem Tag der beste Spieler des Turniers war.

Erfolg sicherte sich Jeremy Schulze den 
in schon herausragenden 

Besonders bemerkenswert: Bereits in der Gruppenphase gelang ihm die 
ein weiterer Beleg für die Klasse, die er über 

den gesamten Wettbewerb hinweg an den Tag legte

allem Ausdruck einer außergewöhnlichen Konstanz auf die Doppel und 

Im zweiten Halbfinale entwickelte sich zwischen Frank Reiche und Marc 
Kusserow ein echter Schlagabtausch. Kusserow hielt lange dagege
doch Reiche bewies seine Klasse und zog mit einem 4:2

Das Spiel um Platz drei wurde zur Belohnung für zwei starke 
Turnierleistungen. Christian Kralisch und Marc Kusserow lieferten sich 

den Kralisch mit 4:2 für sich 
entschied. Damit sicherte er sich verdient den dritten Platz und krönte 

Alles war angerichtet für das große Finale. Die beiden Gruppensieger 
Jeremy Schulze und Frank Reiche standen sich gegenüb
Traumfinale, auf das viele Zuschauer gehofft hatten. Beide hatten ihre 
Gruppen dominiert, beide hatten sich durch die KO-
beide wirkten bereit für den letzten großen Schritt. 

Doch was dann folgte, war eine Demonstration der Extra

Jeremy Schulze spielte das vielleicht beste Match des gesamten 
Turniers. Von Beginn an setzte er Frank Reiche unter Druck, punktete 
konstant hoch und nutzte seine Chancen konsequent aus. Reiche fand 

Aufnahme stärker wurde. 
Leg um Leg zog der spätere Champion davon und ließ keinen Zweifel 
daran, wer an diesem Tag der beste Spieler des Turniers war.

Erfolg sicherte sich Jeremy Schulze den 
in schon herausragenden 

Besonders bemerkenswert: Bereits in der Gruppenphase gelang ihm die 
ein weiterer Beleg für die Klasse, die er über 

den gesamten Wettbewerb hinweg an den Tag legte

allem Ausdruck einer außergewöhnlichen Konstanz auf die Doppel und 

Im zweiten Halbfinale entwickelte sich zwischen Frank Reiche und Marc 
Kusserow ein echter Schlagabtausch. Kusserow hielt lange dagege
doch Reiche bewies seine Klasse und zog mit einem 4:2

Das Spiel um Platz drei wurde zur Belohnung für zwei starke 
Turnierleistungen. Christian Kralisch und Marc Kusserow lieferten sich 

den Kralisch mit 4:2 für sich 
entschied. Damit sicherte er sich verdient den dritten Platz und krönte 

Alles war angerichtet für das große Finale. Die beiden Gruppensieger 
Jeremy Schulze und Frank Reiche standen sich gegenüb
Traumfinale, auf das viele Zuschauer gehofft hatten. Beide hatten ihre 

-Phase gekämpft und 

Doch was dann folgte, war eine Demonstration der Extra

Jeremy Schulze spielte das vielleicht beste Match des gesamten 
Turniers. Von Beginn an setzte er Frank Reiche unter Druck, punktete 
konstant hoch und nutzte seine Chancen konsequent aus. Reiche fand 

Aufnahme stärker wurde. 
Leg um Leg zog der spätere Champion davon und ließ keinen Zweifel 
daran, wer an diesem Tag der beste Spieler des Turniers war.

Erfolg sicherte sich Jeremy Schulze den 
in schon herausragenden 

Besonders bemerkenswert: Bereits in der Gruppenphase gelang ihm die 
ein weiterer Beleg für die Klasse, die er über 

den gesamten Wettbewerb hinweg an den Tag legte. 

allem Ausdruck einer außergewöhnlichen Konstanz auf die Doppel und 

Im zweiten Halbfinale entwickelte sich zwischen Frank Reiche und Marc 
Kusserow ein echter Schlagabtausch. Kusserow hielt lange dagege
doch Reiche bewies seine Klasse und zog mit einem 4:2

Das Spiel um Platz drei wurde zur Belohnung für zwei starke 
Turnierleistungen. Christian Kralisch und Marc Kusserow lieferten sich 

den Kralisch mit 4:2 für sich 
entschied. Damit sicherte er sich verdient den dritten Platz und krönte 

Alles war angerichtet für das große Finale. Die beiden Gruppensieger 
Jeremy Schulze und Frank Reiche standen sich gegenüb
Traumfinale, auf das viele Zuschauer gehofft hatten. Beide hatten ihre 

Phase gekämpft und 

Doch was dann folgte, war eine Demonstration der Extra

Jeremy Schulze spielte das vielleicht beste Match des gesamten 
Turniers. Von Beginn an setzte er Frank Reiche unter Druck, punktete 
konstant hoch und nutzte seine Chancen konsequent aus. Reiche fand 

Aufnahme stärker wurde. 
Leg um Leg zog der spätere Champion davon und ließ keinen Zweifel 
daran, wer an diesem Tag der beste Spieler des Turniers war.

Erfolg sicherte sich Jeremy Schulze den 
in schon herausragenden 

Besonders bemerkenswert: Bereits in der Gruppenphase gelang ihm die 
ein weiterer Beleg für die Klasse, die er über 

 

allem Ausdruck einer außergewöhnlichen Konstanz auf die Doppel und 

Im zweiten Halbfinale entwickelte sich zwischen Frank Reiche und Marc 
Kusserow ein echter Schlagabtausch. Kusserow hielt lange dagege
doch Reiche bewies seine Klasse und zog mit einem 4:2-Sieg verdient 

Das Spiel um Platz drei wurde zur Belohnung für zwei starke 
Turnierleistungen. Christian Kralisch und Marc Kusserow lieferten sich 

den Kralisch mit 4:2 für sich 
entschied. Damit sicherte er sich verdient den dritten Platz und krönte 

Alles war angerichtet für das große Finale. Die beiden Gruppensieger 
Jeremy Schulze und Frank Reiche standen sich gegenüber 
Traumfinale, auf das viele Zuschauer gehofft hatten. Beide hatten ihre 

Phase gekämpft und 

Doch was dann folgte, war eine Demonstration der Extraklasse.

Jeremy Schulze spielte das vielleicht beste Match des gesamten 
Turniers. Von Beginn an setzte er Frank Reiche unter Druck, punktete 
konstant hoch und nutzte seine Chancen konsequent aus. Reiche fand 

Aufnahme stärker wurde. 
Leg um Leg zog der spätere Champion davon und ließ keinen Zweifel 
daran, wer an diesem Tag der beste Spieler des Turniers war.

Erfolg sicherte sich Jeremy Schulze den 
in schon herausragenden 

Besonders bemerkenswert: Bereits in der Gruppenphase gelang ihm die 
ein weiterer Beleg für die Klasse, die er über 

allem Ausdruck einer außergewöhnlichen Konstanz auf die Doppel und 

Im zweiten Halbfinale entwickelte sich zwischen Frank Reiche und Marc 
Kusserow ein echter Schlagabtausch. Kusserow hielt lange dagege

Sieg verdient 

Das Spiel um Platz drei wurde zur Belohnung für zwei starke 
Turnierleistungen. Christian Kralisch und Marc Kusserow lieferten sich 

den Kralisch mit 4:2 für sich 
entschied. Damit sicherte er sich verdient den dritten Platz und krönte 

Alles war angerichtet für das große Finale. Die beiden Gruppensieger 
er –

Traumfinale, auf das viele Zuschauer gehofft hatten. Beide hatten ihre 
Phase gekämpft und 

klasse.

Jeremy Schulze spielte das vielleicht beste Match des gesamten 
Turniers. Von Beginn an setzte er Frank Reiche unter Druck, punktete 
konstant hoch und nutzte seine Chancen konsequent aus. Reiche fand 

Aufnahme stärker wurde. 
Leg um Leg zog der spätere Champion davon und ließ keinen Zweifel 
daran, wer an diesem Tag der beste Spieler des Turniers war.

Erfolg sicherte sich Jeremy Schulze den 
in schon herausragenden 

Besonders bemerkenswert: Bereits in der Gruppenphase gelang ihm die 
ein weiterer Beleg für die Klasse, die er über 

allem Ausdruck einer außergewöhnlichen Konstanz auf die Doppel und 

Im zweiten Halbfinale entwickelte sich zwischen Frank Reiche und Marc 
Kusserow ein echter Schlagabtausch. Kusserow hielt lange dagege

Sieg verdient 

Das Spiel um Platz drei wurde zur Belohnung für zwei starke 
Turnierleistungen. Christian Kralisch und Marc Kusserow lieferten sich 

den Kralisch mit 4:2 für sich 
entschied. Damit sicherte er sich verdient den dritten Platz und krönte 

Alles war angerichtet für das große Finale. Die beiden Gruppensieger 
– ein 

Traumfinale, auf das viele Zuschauer gehofft hatten. Beide hatten ihre 
Phase gekämpft und 

klasse.

Jeremy Schulze spielte das vielleicht beste Match des gesamten 
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Der Lohn für diese 
außergewöhnliche Leistung folgt 
zugleich: Durch seinen Turniersi
qualifiziert sich Jeremy Schulze für 
das prestigeträchtige 
der Besten
stärksten Spielern der höchsten 
Spielklasse messen darf. Nach 
dieser Vorstellung dürfte klar sein: 
Jeremy Schulze reist nicht nur als 
Teilnehmer a
zu nehmender
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